1.1.3. Experimentelle Untersuchungen an einer Feder
Aus der Erfahrung ist uns bekannt:

· Je größer die an einer Feder angreifende Kraft F, desto größer ist die Längenänderung 

l der Feder.

· Es gibt härtere und weichere Federn.

Für eine Feder messen wir:




	m 

in g
	FG 

in N
	

l 

in m
	FG / 

l 

in N / m

	20
	0,2
	0,04
	5

	40
	0,4
	0,08
	5

	60
	0,6
	0,125
	4,8

	80
	0,8
	0,17
	4,7

	100
	1,0
	0,21
	4,8


Der Quotient FG / 

l ist konstant.




Im Diagramm erkennen wir eine Gerade durch den Koordinatenursprung.

Schlussfolgerung:

FG ~ 

l

Die Gewichtskraft ist direkt proportional zur Längenänderung.

Der Quotient FG / l ist die FEDERKONSTANTE k.

k =FG / l
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